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ist es, „die kulturelle  

Auseinandersetzung und  
Beschäftigung der Bevölke-

rung mit Kunst im Raum  
Frankenberg zu fördern.“ 

(aus: Präambel der Satzung 
der Leo-Lessig-KUNST-Stiftung)
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Veranstaltungen

Bereitschaftsdienste

Impressum
Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos für alle Haushalte.   
Amtsblatt auch online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa., Internet: www.frankenberg-sachsen.de
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für den Inhalt unter den Rubriken Informationen, WHGDL und Vereine: die aufgeführten Verfasser
Verantwortlich für Anzeigen und Druck: Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstr. 2, 09116 Chemnitz,   
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Verantwortlich für die Verteilung: VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71/33 200 151

Redaktionsschluss   
nächste Ausgabe:
Mittwoch, 20. Februar 2019, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Freitag, 01. März 2019

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

15.02. Ratsapotheke, Mittweida 03727 / 612035
16.02. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727 / 92958
17.02. Luther-Apotheke, Hainichen 037207 / 652444

18.02. Rosenapotheke, Mittweida 03727 / 9699600
19.02. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306
20.02. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727 / 649867
21.02. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207 / 68810
22.02. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727 / 2374
23.02. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306
24.02.  Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727 / 94510

25.02. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 2222
26.02. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 2222
27.02. Luther-Apotheke, Hainichen 037207 / 652444
28.02. Ratsapotheke, Mittweida 03727 / 612035

01.03. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727 / 92958
02.03. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207 / 50500
03.03. Rosenapotheke, Mittweida 03727 / 9699600

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 9 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr

16.02. – 17.02. Praxis Dr. med. Martina Kaden,  
  Weberstraße 13, 09648 Mittweida,  
  Tel.: 03727 / 92521

23.02. – 24.02.  Praxis Dipl.-Stom. Beate Heilmann, 
  Poststraße 21, 09648 Mittweida,  
  Tel.: 03727 / 979444

02.03.– 03.03.  BAG Dr. med. dent. Rainer Voigt,  
  Dr. med. dent. Elke Voigt, 
  Lauenhainer Str. 57, 09648 Mittweida, 
  Tel.: 03727 / 3465

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte,
kostenlos, bundesweit  116 117

Notrufnummern
Polizei   110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg  037206 / 48680
Rettungsleitstelle beim Landratsamt    
Mittelsachsen und DRK Krankentransport  0371 / 19222

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr
Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen. 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
20.02.2019 10.30 Uhr Handarbeitstreff Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.
21.02.2019 09.00 – 10.00 Uhr Seniorenyoga (bitte anmelden) Händelstraße 16 Landesverb. AD(H)S Sachs. e.V.
25.02.2019 14.00 Uhr Gedächtnistraining Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.
26.02.2019 14.00 Uhr Bingo Spiel Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.
27.02.2019 10.30 Uhr Handarbeitstreff Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.
28.02.2019 09.00 – 10.00 Uhr Seniorenyoga (bitte anmelden) Händelstraße 16 Landesverb. AD(H)S Sachs. e.V.
28.02.2019 14.00 Uhr Café Auszeit Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“ Diakonie Flöha
28.02.2019 19.33 Uhr Weiberfasching des  

Frankenberger Carnevalsvereins
Stadtpark, Hammertal 3 Frankenberger  

Carnevalsverein e.V.
01.03.2019 18.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag Pfarrhaus, Schulstraße Ev.-Luth. Kirchgemeinde
01.03.2019 ab 18.00 Uhr Skatabend Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum Frankenb. e.V.

02.03.2019 16.00 – 18.00 Uhr Kinderfaschings-Disco Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum Frankenb. e.V.

02.03.2019 ab 22.00 Uhr Bad-Taste Party Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum Frankenb. e.V.

02.03.2019 19.33 Uhr Abendveranstaltung des  
Frankenberger Carnevalsvereins

Stadtpark, Hammertal 3 Frankenberger  
Carnevalsverein e.V.

03.03.2019 15.00 Uhr Kinderfasching mit dem  
Frankenberger Carnevalsverein

Stadtpark, Hammertal 3 Frankenberger  
Carnevalsverein e.V.

04.03.2019 17.00 – 20.00 Uhr Gemeinsam drechselns –  
ich kann das

Drechselwerkstatt des  
Studentenwerks Dresden – 
16.00 Uhr Treffen an der  
Geschäftsstelle und gemein-
same Fahrt nach Dresden

Sächsischer  
Landfrauenverband e.V.

07.03.2019 09.00 – 10.00 Uhr Seniorenyoga (bitte anmelden) Händelstraße 16 Landesverb. AD(H)S Sachs. e.V.
13.03.2019 09.30 – 11.30 Uhr

18.00 – 20.00 Uhr

Nähkurs für Einsteiger für Muttis 
und Vatis – mit Kinderbetreuung
Nähkurs für Einsteiger

Geschäftsstelle Sächsischer 
Landfrauenverband e.V., 
Winklerstr. 34, Frankenberg

Sächsischer  
Landfrauenverband e.V.
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Frankenberg/Sa.,

neben dem diesjährigen Highlight, der  
8. Sächsischen Landesgartenschau, wer-
den wir in unserer Stadt weitere zahlreiche 
Projekte planen und bearbeiten. Ich möch-
te Ihnen an dieser Stelle einen kleinen Über-
blick verschaffen. 

In diesem Jahr sollen die Bauarbeiten der 
neuen Tourist-Information am Markt sowie 
die umfangreiche Sanierung des Stadthau-
ses Ross beendet werden. Im Erdgeschoss 
des Stadthauses entsteht ein moderner 
Bereich für das Sachgebiet Bürgerservice, 
das Stadtarchiv sowie die Stadtbibliothek 
werden in die oberen Etagen einziehen. Vor-
aussichtlich im Sommer soll die Einweihung 
stattfinden. 

Auch auf dem Schloss Sachsenburg wird 
weiter fleißig gearbeitet. Allein in diesem 
Jahr werden rund zwei Millionen Euro in die 
denkmalgerechte Sanierung investiert. 

Investiert wird auch in das Haus 1 des Mar-
tin-Luther-Gymnasiums. Neben der Ertüch-
tigung der Klassenzimmer ist in diesem 
Jahr die Planung und im kommenden Jahr 
die Sanierung der Turnhalle Süd geplant. 

Des Weiteren gehen die Planungen für das 
ehemalige Postgebäude und der zukünfti-
gen JugendKunstSchule stetig voran. Ein 
Architekturwettbewerb wurde bereits aus-
gelobt, im kommenden Jahr soll das Ge-
bäude umfangreich ausgebaut werden. 

Schon in den nächsten Wochen wird mit 
dem Rückbau des zusammengefallenen 
Hintergebäudes und des Zwischenflügels 
des Grundstückes Schlossstraße 10 begon-
nen. 

Auch in den Ortsteilen der Stadt sind Pro-
jekte angestrebt. So soll unter anderem 
die Trauerhalle in Hausdorf modernisiert 
werden. In der Kindertagesstätte „Heinzel-
männchen“ in Sachsenburg ist der Umbau 

der Sanitäranlagen sowie im Außenbereich 
eine feste Überdachung für den Sandkasten 
geplant. Wenn es uns gelingt, Fördermit-
tel zu generieren, soll noch in diesem Jahr 
mit der Erneuerung der Bachverrohrung in 
Sachsenburg begonnen werden. Im Ortsteil 
Mühlbach baut der Landkreis Mittelsachsen 
die Kreisstraße. 

Um Sie von den vielen Vorhaben in Kenntnis 
zu setzen, setzt die Stadt Frankenberg/Sa. 
auch im Jahr 2019 die Tradition fort und lädt 
ab April wieder zu Bürgerinformationsver-
anstaltungen ein. Diese finden in der Aula, 
Haus 2 des Martin-Luther-Gymnasiums 
statt. Hierzu lade ich Sie heute schon ein 
und freue mich auf eine rege Beteiligung. 

Die Termine werde ich Ihnen zeitnah be-
kannt geben.

Ihr Bürgermeister 
Thomas Firmenich

Amtliche Mitteilungen

Stadtratsbeschlüsse

Öffentlicher Teil

TOP 2

Beschluss zur Aufhebung Beschluss-Nr. 5.0-307/2018/1 – Fest-
setzung des Wirtschaftsplanes 2019 – Eigenbetrieb „Immobili-
en der Stadt Frankenberg/Sa.“

Vorlage: 5.0-314/2019/1

Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses Nr.:  
5.0-307/2018/1 über die Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2019 –  
Eigenbetrieb „Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa.“

TOP 3

Beschluss zur Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2019 – Eigen-
betrieb „Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa.“

Vorlage: 5.0-315/2019/1

Beschluss

Der Stadtrat beschließt die Festsetzung des Wirtschaftsplanes 
für das Haushaltsjahr 2019 vom Eigenbetrieb „Immobilien der 
Stadt Frankenberg/Sa.“ in der Fassung der Anlage mit folgen-
den Kennwerten:

1. Erfolgsplan

Gesamtplan der ordentlichen Erträge 3.641.400  € 
Gesamtplan der ordentlichen Aufwendungen 4.295.000  € 
Jahresdefizit 653.600  € 

2. Liquiditätsplan

Jahresdefizit - 653.600 €
Abschreibungen 1.518.900 €
Auflösung Sonderposten - 700.400 €
Offene Verbindlichkeiten  0 €
Sonstige Passiva 0 €
Sonstige Aktiva 0 €
Cashflow aus der Investitionstätigkeit - 2.653,800 €
Einzahlung aus der Aufnahme von Krediten 2.200.000 €
Auszahlungen für Tilgung von Krediten - 283.800 €

Zahlungswirksame Veränderungen - 572.700 €

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 2.156.600 €

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 1.583.800 €

3. Gesamtbetrag Kreditaufnahmen 2.200.000 €

4. Gesamtbetrag Verpflichtungsermächtigungen      22.008.800 €

5. Höchstbetrag Kassenkredit  550.000 €

Veröffentlichung der Beschlüsse der außerordentlichen Stadtratssitzung vom 30.01.2019
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Öffentlicher Teil
TOP 5
Beschluss zur Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnli-
chen Zuwendungen nach § 73 Abs. 5 der Sächsischen Gemein-
deordnung
Vorlage: -351/2019
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. beschließt die Annahme 
der aufgeführten Spendenbeiträge:
Stadt Frankenberg/Sa.
Menü GbR, Kurze Str. 18, 09577 Niederwiesa
Kita „Windrädchen“ Sachspende 2018 (Tee, Milch, Zucker) 235,17 €
Löwen-Apotheke, Markt 16, 09669 Frankenberg/Sa.
Sachspende Skilager 2019 Martin-Luther-Gymnasium 195,23 €
Stadt Frankenberg/Sa./ Leo-Lessig-Kunststiftung
Frau Birgit Werner-Walz
Lenbachstr. 50, 70192 Stuttgart 3.000,00 €
Bundeswehr Panzergrenadierbrigade 37 1.650,00 €

TOP 6
Beschluss zur Wahl des Gemeindewahlausschusses für die 
Kommunalwahl am 26.05.2019
Vorlage: 1.1-043/2018/1
Beschluss
Der Stadtrat wählt die folgende Zusammensetzung des Gemeinde-
wahlausschusses für die Kommunalwahl am 26.05.2019:
Vorsitzende: Frau Nora Schneider 
stellv. Vorsitzende: Frau Janett Reinhold 
Schriftführerin:	 Frau Bettina Krahl
stellv.	Schriftführerin: Frau Corinna Scherzer
Beisitzer: Herr Werner Lesch
stellv. Beisitzer: Frau Regina Sohrmann
Beisitzer: Frau Rosmarie Freudenberg
stellv. Beisitzer: Herr Frank Mayer
Beisitzer: Frau Romy Teichmann
stellv. Beisitzer: Frau Ramona Busch   

TOP 7
Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses und des La-
geberichtes des Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und Sport“ 
der Stadt Frankenberg/Sa. für das Wirtschaftsjahr 2017
Vorlage: 1.3-001/2019/1
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Feststellung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichtes des Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und 
Sport der Stadt Frankenberg/Sa.“ für das Wirtschaftsjahr 2017 in 
der Fassung der Anlage. 

TOP 8
Beschluss zur Entlastung der Betriebsleitung des Eigenbetrie-
bes „Bildung, Kultur und Sport“ der Stadt Frankenberg/Sa. für 
das Wirtschaftsjahr 2017
Vorlage: 1.3-002/2019/1
Beschluss
Der Stadtrat beschließt der Betriebsleitung des Eigenbetriebes 
„Bildung, Kultur und Sport“ der Stadt Frankenberg/Sa. für das 
Wirtschaftsjahr 2017 Entlastung zu erteilen. 

TOP 9
Beschluss zur Bestätigung des Ausschusses für Bildung, Kultur 
und Sport
Vorlage: 1.3-004/2019/1
Beschluss
Der Stadtrat bestätigt die Besetzung des Ausschusses für Bildung, 
Kultur und Sport mit nachfolgenden Damen und Herren Stadträten:

Mitglied Stellvertreter Fraktion
Iris Firmenich Ralf Neumann CDU
Oliver Gerstner Marco Vogel CDU
Dorothea Canzler Andreas Schramm CDU
Jörg Hommel Wolfgang Schleicher Die Linke/ SPD
Falko Schurig Dirk Sauer FWF

TOP 11
Beschluss zur Umlagefinanzierung im Jahr 2019 des LEA-
DER-Regionalmanagements des Vereins zur Entwicklung der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e.V.
Vorlage: 3.1-852/2019/1
Beschluss
Der Stadtrat beschließt, dass im Rahmen der Umsetzung der LEA-
DER-Entwicklungsstrategie (LES) die Gesamtfinanzierung des Re-
gionalmanagements der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal 
für das Jahr 2019 aus Haushaltsmitteln gewährleistet wird.

TOP 12
Beschluss zum zukünftigen Bauhofstandort
Vorlage: 3.0-411/2019/1
Beschluss
Der Stadtrat beschließt den städtischen Bauhof zukünftig am 
Standort „Zum Hammerberg 1“ (derzeit ELA-Container) unterzu-
bringen. In einer qualifizierten Variantenuntersuchung durch ein 
Fachplanungsbüro wurde dieser Standort als am geeignetsten für 
die städtischen Zwecke eingeschätzt.

TOP 13
Beschluss zur Veräußerung der Flurstücke 171/7, 646/1, 646/a, 
646 sowie Teilflächen der Flurstücke 646/3, 646/5 alle Gemar-
kung Dittersbach mit einer Gesamtfläche von ca. 63.668 m² an 
ELA Container GmbH
Vorlage: 3.1-857/2019/1
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Veräußerung der Flurstücke 171/7, 
646/1, 646/a, 646 sowie Teilflächen der Flurstücke 646/3 und 646/5 
alle Gemarkung Dittersbach mit gesamt ca. 63.668 m² im Indust-
riegebiet an die ELA Container GmbH zum Kaufpreis in Höhe von 
222.838,00 €. Der Stadtrat beschließt zudem, dass im Rahmen der 
Wirtschaftsförderung die Stadt Frankenberg/Sa. den Erwerb der 
Fläche durch ELA Container GmbH mit 0,50 €/m² fördert. 

TOP 13/1
Beschluss zur Veräußerung von Teilflächen der Flurstücke 
645/7 und 239/12 Gemarkung Dittersbach an Schunk Container 
GmbH & Co. KG
Vorlage: 3.1-869/2019
Der Stadtrat beschließt die Veräußerung der Teilflächen der Flur-
stücke 645/7 und 239/12 Gemarkung Dittersbach mit gesamt ca. 
32.884 m² im Industriegebiet an die Schunk Container GmbH Co. 
KG zum Kaufpreis in Höhe von 115.094,00 €. Der Stadtrat beschließt 
zudem, dass im Rahmen der Wirtschaftsförderung die Stadt Fran-
kenberg/Sa. den Erwerb der Fläche durch Schunk Container GmbH 
Co. KG mit 0,50 €/m² fördert. 

TOP 14
Beschluss zum Erwerb des Flurstücks 1023/1 Gemarkung Fran-
kenberg von ELA Container GmbH
Vorlage: 3.1-858/2019/2
Beschluss
Der Stadtrat beschließt den Erwerb des Flurstücks 1023/1 Gemar-
kung Frankenberg von ELA Container GmbH zum Kaufpreis in Höhe 
von 2.400.000,00 €.

TOP 15
Beschluss zur Veräußerung einer Teilfläche von ca. 5.000 m² 
des Flurstücks 255/3 Gemarkung Dittersbach

Veröffentlichung der Beschlüsse der Sitzung des Stadtrates vom 06.02.2019
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Vorlage: 3.1-849/2018/1
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Veräußerung einer Teilfläche des Flur-
stücks 255/3 Gemarkung Dittersbach von ca. 5.000 m² an die Firma 
Reifenservice Franz – Truck  Fleetservice 24 zum Kaufpreis in Höhe 
von 65.000,00 €

TOP 16
Beschluss zur Veräußerung des Grundstücks Schloßstraße 23
Vorlage: 3.1-864/2019/1
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Veräußerung des Grundstücks Schloß-
straße 23 mit einer vorläufigen Teilfläche von ca. 240 m² an die 
Eheleute Fliehmann zu einem Kaufpreis von vorläufig 27.000,00 €.

TOP 17
Beschluss zur Bestätigung des 4. Nachtrages zu Los A 3.2 der 
Maßnahme „Naturerlebnisraum Zschopauaue“
Vorlage: 3.1-859/2019/1
Beschluss
Der Stadtrat beschließt, den 4. Nachtrag der Firma Techno-Farm 
und Service GmbH aus Neukirchen zur Baumaßnahme „Natur- 
erlebnisraum Zschopauaue – Los A 3.2 Zschopauaue Süd“ in Höhe 
von  194.398,40 € zu bestätigen.

TOP 18
Beschluss zur Bestätigung des 8. Nachtrages zu Los A 3.2 der 
Maßnahme „Naturerlebnisraum Zschopauaue“
Vorlage: 3.1-860/2019/1
Beschluss
Der Stadtrat beschließt, den 8. Nachtrag der Firma Techno-Farm 
und Service GmbH aus Neukirchen zur Baumaßnahme „Natur- 
erlebnisraum Zschopauaue – Los A 3.2 Zschopauaue Süd“ in Höhe 
von 109.061,95 € zu bestätigen.

TOP 19
Beschluss zur Bestätigung des 13. Nachtrages zu Los A 3.2 der 
Maßnahme „Naturerlebnisraum Zschopauaue“
Vorlage: 3.1-861/2019/1
Beschluss
Der Stadtrat beschließt, den 13. Nachtrag der Firma Techno-Farm 
und Service GmbH aus Neukirchen zur Baumaßnahme „Natur- 
erlebnisraum Zschopauaue – Los A 3.2 Zschopauaue Süd“ in Höhe 
von 124.967,96 € zu bestätigen.

TOP 20
Beschluss zur Bestätigung des 15. Nachtrages zu Los A 3.2 der 
Maßnahme „Naturerlebnisraum Zschopauaue“
Vorlage: 3.1-863/2019/1
Beschluss
Der Stadtrat beschließt, den 15. Nachtrag der Firma Techno-Farm 
und Service GmbH aus Neukirchen zur Baumaßnahme „Natur- 
erlebnisraum Zschopauaue – Los A 3.2 Zschopauaue Süd“ in Höhe 
von 107.151,53 € zu bestätigen.

TOP 21
Beschluss zur 16. Änderung des Flächennutzungsplans
Vorlage: 3.0-404/2018/1
Beschluss
Der Stadtrat fasst folgenden Beschluss:
Beschluss zur 16. Änderung des Flächennutzungsplanes.
1. Die fristgerechten Anregungen hat der Stadtrat mit folgendem 

Ergebnis geprüft:
a) berücksichtigt werden Anregungen von:  keine
b) teilweise Berücksichtigt werden Anregungen von:  keine
c)  nicht berücksichtigt werden Anregungen von:   keine

 Die Auflistung aller vorgebrachten Stellungnahmen mit den  
Behandlungen der Anregungen ist dem Beschluss als Anlage 1 
beigegeben. Die Anlage ist Teil des Beschlusses.

2. Der Stadtrat beschließt die 16. Änderung des Flächennutzungs-
planes mit der Begründung und Umweltbericht.

3. Der Bürgermeister wird beauftragt, die 16. Änderung des Flächen-
nutzungsplans dem Landratsamt Mittelsachsen zur Genehmigung 
vorzulegen und die Erteilung der Genehmigung alsdann ortsüb-
lich bekannt zu machen; dabei ist anzugeben, wo der Plan und die 
Begründung sowie der Umweltbericht mit der zusammenfassen-
den Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB während der Dienststunden 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

TOP 22
Beschluss zur Vergabe einer Pauschalförderung zur Sanierung 
(Dach und Fassade) privater Eigentümer nach der Richtlinie 
des Sächs. Staatsministeriums des Innern
Vorlage: 3.1-865/2019/1
Beschluss
Der Stadtrat beschließt, die Zuwendungsbestimmungen (Anlage 1 
und 2) der Stadt Frankenberg/Sa. für die Vergabe von pauschalen För-
dermitteln für die Instandsetzung oder Modernisierung von Dach und 
Fassade in Höhe von 25 Prozent der zuwendungsfähigen Ausgaben.

Stellenausschreibung

Die Landesgartenschau Frankenberg/Sa. gGmbH sucht ab 1. März 2019 eine/n

Veranstaltungs- und Kulturbetreuer/in
in Vollzeit. Die Stelle ist befristet bis 31. Oktober 2019. 

Ihre Aufgaben:
•  Eigenverantwortl. Durchführung,  

Betreuung und Nachbereitung von  
Veranstaltungen

•  Bearbeitung von Veranstaltungs- 
verträgen und Rechnungen

•  Zusammenarbeit mit externen  
Dienstleistern (Hotels, Catering etc.)

•  Ansprechpartner am Veranstaltungsort 
für Künstler, Techniker u. a.

•  Dokumentation und Pflege von  
Daten im System 

Wir bieten:
•  Vollzeitstelle
•  Arbeitsplatz mitten im Grünen

•  Abwechslungsreiche Tätigkeiten
•  Ein dynamisches und kollegiales Team
•  Umwandlung von Mehrarbeitsstunden 

in Freizeit
Ihr Profil:
•  Organisationsgeschick, Flexibilität, 

Kreativität und Engagement
•  Sicheres Auftreten und  

Verhandlungsgeschick
•  Durchsetzungsvermögen, Belastbarkeit
•  Selbstständige, eigenverantwortliche, 

strukturierte und organisierte Arbeits-
weise

•  Freude an der Arbeit im Team
•  Bereitschaft zu unregelmäßigen  

Arbeitszeiten, auch an Wochenenden
•  Sicherer Umgang mit den  

gängigen MS Office-Programmen
•  Wünschenswert: Kenntnisse im  

Umgang mit WordPress und Facebook

Ihre	aussagekräftige	Bewerbung	senden	
Sie bitte bis spätestens 28. Februar 2019 
an:
Landesgartenschau 
Frankenberg/Sa. gGmbH 
c/o Veranstaltungs- und Kulturforum GmbH 
Hammertal 3; 09669 Frankenberg/Sa.
oder per E-Mail an
l.raschke@stadtpark-frankenberg.de
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Öffentliche Bekanntmachungen

Die Stadtrats- und Ortschaftratswahlen in der Stadt Franken-
berg/Sa. und den Ortschaften Sachsenburg/Irbersdorf, Altenhain,  
Dittersbach, Langenstriegis und Mühlbach/Hausdorf finden am  
26. Mai 2019 statt.
An diesem Sonntag finden außerdem die Wahl des Kreistages 
und die Wahl des Europäischen Parlamentes statt. Die Europa-, 
Kreistags- sowie die Stadtrats- und Ortschaftratswahl werden or-
ganisatorisch verbunden (§ 57 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über die 
Kommunalwahlen des Freistaates Sachsen (Kommunalwahlge-
setz – KomWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. April 
2018 (SächsGVBl. S. 298) i.V.m. §1 Abs. 4 Satz 2 der Verordnung des 
Staatsministeriums des Innern zur Durchführung der Kommunal-
wahlen im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlordnung – KomWO) 
vom 16. Mai 2018 (SächsGVBl. S. 313)).
Die Stadt Frankenberg/Sa. bildet einen Wahlkreis.
Parteien und Wählervereinigungen werden gemäß § 1 Abs. 4 Kom-
WG und § 1 KomWO hiermit aufgefordert, ihre Wahlvorschläge für 
die Stadtrats- und Ortschaftsratswahl am 26. Mai 2019 entspre-
chend den §§ 6, 6a, 6b und 6e KomWG einzureichen. Jede Partei 
und jede Wählervereinigung kann für jeden Wahlkreis nur einen 
Wahlvorschlag einreichen.
Wahlvorschläge können frühestens am Tag nach dieser öffentli-
chen Bekanntmachung der Wahl und müssen spätestens am 66. 
Tag vor der Wahl (21. März 2019) bis 18.00 Uhr schriftlich beim Vor-
sitzenden des Gemeindewahlausschusses, im Rathaus, Markt 15, 
09669 Frankenberg/Sa. zu den allgemeinen Öffnungszeiten einge-
reicht werden.

Inhalt und Form der Wahlvorschläge 
Gemäß § 29 Abs. 2 und 3 SächsGemO, festgelegt in § 12 der Haupt-
satzung der Stadt Frankenberg/Sa. vom 28. April 2016, beträgt die 
Zahl der Stadträte 22 Mitglieder. 
Die Zahl der Ortschaftsräte ist in § 26 der Hauptsatzung der Stadt 
Frankenberg/Sa. vom 28. April 2016 für die einzelnen Ortschaften 
wie folgt festgelegt: 
Ortschaft Altenhain   4 Mitglieder
Ortschaft Dittersbach   6 Mitglieder
Ortschaft Langenstriegis   5 Mitglieder
Ortschaft Mühlbach/Hausdorf   7 Mitglieder
Ortschaft Sachsenburg/Irbersdorf   5 Mitglieder
Die Höchstzahl der Bewerber je Wahlvorschlag für den Stadtrat 
und den Ortschaftsrat am 26. Mai 2019 bestimmt sich nach § 6a 
Abs. 1 KomWG. 
Demnach darf jeder Wahlvorschlag höchstens für den 
Stadtrat 33 Bewerber und für die 
Ortschaft Altenhain    6 Bewerber, die
Ortschaft Dittersbach   9 Bewerber, die 
Ortschaft Langenstriegis    8 Bewerber, die
Ortschaft Mühlbach/Hausdorf 11 Bewerber und die
Ortschaft Sachsenburg/Irbersdorf    8 Bewerber
enthalten.
Wählbar in den Stadt- und Ortschaftsrat sind die Bürger der Stadt 
Frankenberg/Sa., die das 18. Lebensjahr vollendet haben.
Zur Stadt- und Ortschaftsratswahl sind die Bürger der Stadt Fran-
kenberg wahlberechtigt. (§16 SächsGemO). 
Bürger der Stadt Frankenberg/Sa. (gem. § 15 SächsGemO) ist jeder 
Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes und jeder 
Staatsangehörige eines anderen Mitgliedsstaates der Europäi-
schen Union, der das achtzehnte Lebensjahr vollendet hat und seit 
mindestens drei Monaten in der Stadt seinen Hauptwohnsitz hat. 
Wer die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedsstaates 
der Europäischen Union besitzt (Unionsbürger) und sich um einen 
Sitz im Stadtrat bewirbt, hat bis zum Ende der Einreichungsfrist 

gegenüber dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses 
zusätzlich an Eides Statt zu versichern, dass er im Herkunftsmit-
gliedsstaat die Wählbarkeit nicht verloren hat. Sofern er nach § 17 
des Sächsischen Meldegesetzes (SächsMG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 4. Juli 2006 (SächsGVBl. S. 388), das zuletzt 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 6. Dezember 2011 (SächsGVBl. 
S. 638) geändert worden ist, von der Meldepflicht befreit ist, hat 
er ferner an Eides statt zu versichern, seit wann er in der Stadt 
eine Wohnung, bei mehreren Wohnungen in der Bundesrepublik 
Deutschland seine Hauptwohnung hat; bei mehreren Wohnun-
gen in der Bundesrepublik Deutschland sind deren Anschriften 
anzugeben. § 6c Abs. 7 Satz 3 gilt entsprechend. Bei Zweifeln an 
der Richtigkeit der Versicherung an Eides statt nach Satz 1 ist vom 
Bewerber die Vorlage einer Bescheinigung der zuständigen Ver-
waltungsbehörde seines Herkunftsmitgliedsstaates zu verlangen, 
dass er in diesem Mitgliedsstaat seine Wählbarkeit nicht verloren 
hat oder dass dieser Behörde ein solcher Verlust nicht bekannt ist.
Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über Bewerber-
aufstellungen und Zustimmungserklärungen sind in der Stadtver-
waltung Frankenberg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa., wäh-
rend der Öffnungszeiten erhältlich.

Hinweis auf Unterstützungsunterschriften 
Auf die Bestimmungen über die erforderlichen Unterstützungsun-
terschriften gem. § 6b KomWG wird ausdrücklich hingewiesen:
1. Jeder Wahlvorschlag muss nach § 6b Abs. 1 KomWG in Gemein-

den mit bis zu 20.000 Einwohnern von 80 und nach § 35a KomWG 
in Ortschaften mit  bis zu 500 Einwohnern von 10,

  bis zu 2.000 Einwohnern von 20 und
  mehr als 2.000 Einwohnern von 30

zum Zeitpunkt der Unterzeichnung des Wahlvorschlags Wahl-
berechtigten des Wahlkreises, die keine Bewerber des Wahlvor-
schlags sind, unterstützt werden (Unterstützungsunterschriften). 

2. Die Unterstützungsunterschriften sind von Wahlberechtigten bei 
der Stadtverwaltung zu leisten. Das Unterstützungsverzeichnis 
liegt bis zum Ende der Einreichungsfrist für Wahlvorschläge zur 
Unterschriftenleistung Rathaus, Markt 15, 09669 Frankenberg/
Sa. aus. Wahlberechtigte können ihre Unterschrift während der 
allgemeinen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung leisten. Am 
Tag des Ablaufes der Einreichungsfrist (21. März 2019) für Wahl-
vorschläge bis 18.00 Uhr.   

 Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen auszuweisen. 
Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder ihres körperlichen 
Zustandes wegen die Unterzeichnung durch Erklärung vor ei-
nem Beauftragten der Stadtverwaltung ersetzen wollen, haben 
dies beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses spätes-
tens am siebenten Tag vor Ablauf der Einreichungsfrist (14. März 
2019) schriftlich zu beantragen; dabei sind die Hinderungsgrün-
de glaubhaft zu machen. 

3. Gemäß § 6b Abs. 3 KomWG bedarf der Wahlvorschlag einer Par-
tei keiner Unterstützungsunterschriften, die aufgrund eigenen 
Wahlvorschlags
– im Sächsischen Landtag vertreten ist oder
– seit der letzten Wahl im Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. 

vertreten ist.
Dies gilt entsprechend für den Wahlvorschlag einer Wählerverei-
nigung, wenn er von der Mehrheit der für die Wählervereinigung 
Gewählten, die dem Stadtrat zum Zeitpunkt der Einreichung ange-
hören, unterschrieben ist.
Ein Wahlberechtigter kann nicht mehrere Wahlvorschläge für die-
selbe Wahl unterstützen. (§ 6b Abs. 4 KomWG)

Frankenberg/Sa., den 31. Januar 2019

Nora Schneider,
Kommunalwahlleiterin

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa. 
zur Durchführung der Wahl der Stadt- und Ortschaftsräte am 26. Mai 2019
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I. Wahlwerbung mit Wahlplakaten

1.  Das Anbringen und Aufstellen von Pla-
katträgern im öffentlichen Verkehrs-
raum ist eine Sondernutzung nach 
§ 18 Absatz 1 Satz 2 SächsStrG. Die 
Stadt Frankenberg/Sa. erteilt auf An-
trag eine Erlaubnis für die Größen A 1, 
A 2 oder kleiner gemäß ihrer Sonder-
nutzungssatzung. 

2.  Der Antrag sowie sämtliche Aktivitä-
ten im Rahmen der Wahlwerbung sind 
mindestens 2 Wochen vor beabsich-
tigten Beginn bei der Stadtverwaltung 
Frankenberg/Sa. schriftlich zu bean-
tragen.

3.  Die Sondernutzungserlaubnis zu Zwe-
cken der Wahlwerbung ist gebühren-
frei. 

4.  Eine Genehmigung zur Wahlwerbung 
wird frühestens ab dem 29.04.2019 er-
teilt.

5.  Pro Wählervereinigung, Partei oder 
Einzelkandidat werden in der Stadt 
Frankenberg/Sa. einschließlich der 
Ortsteile maximal 140 Stück (einsei-
tige Wahlplakate) für beide Wahlen 
gesamt (Europa- und Kommunalwahl) 
genehmigt.

6.  Die Frist zur Beseitigung der Wahlwer-
bung wird auf eine Woche nach dem 
Wahltag festgesetzt und endet am 
02.06.2019.

7.  Auflagen und Bedingungen

7.1. Bei der Plakatierung im öffentlichen 
Verkehrsraum sind die Vorschriften 
der StVO einzuhalten. 

7.2. Die Verkehrssicherungspflicht trägt 
der Erlaubnisnehmer. Dieser haftet für 
Schäden, die durch die Wahlwerbung 
entstehen. 

7.3.  Die Plakatierung ist untersagt:

– 30 m vor Kreuzungsbereichen, 
Einmündungen und Lichtsignal- 
anlagen

– 50 m im Umkreis der Eingangsbe-
reiche der Landesgartenschau am 
Baderberg, Auenweg, Dammplatz 
sowie Hammertal

– 80 m vor Fußgängerüberwegen und 
Bahnübergängen

– an Verkehrszeichen, Hinweisschil-
dern, Vorweg- und innerörtlichen 
Wegweisern

– an Verkehrsleiteinrichtungen (Ket-
ten- und Geländerabsperrungen)

– an Brückengeländern

– an Bäumen.

7.4. Die Wahlwerbung darf nicht zu Ver-
wechselungen mit Verkehrszeichen 
und -einrichtungen führen oder deren 
Wirkung beeinträchtigen.

7.5. Bei der Befestigung an Straßenlater-
nen darf der Laternenmast nicht be-
schädigt werden. 

7.6. Das Aufkleben von Wahlplakaten oder 
das Anbringen von Aufklebern an 
technischen Anlagen der Stadt, städ-
tischen Gebäudeflächen jeglicher Art, 
Bestandteilen des Straßenkörpers,  
z.B. Brücken, Stützmauern u.Ä. sowie 
an Bäumen ist untersagt.

7.7. Die Wahlwerbung sowie Aufsteller 
müssen standsicher sein und zuver-
lässig befestigt werden. 

7.8. Werbeelemente wie Großaufsteller, 
Spannbänder und Banner sind auf-
grund nicht vorhandener öffentlicher 
Verkehrsflächen über privatrechtliche 
Verträge (städtische Flächen betref-
fend) mit der Stadtverwaltung Fran-
kenberg/Sa. abzuschließen.

II.  Wahlwerbung durch 
 Informationsstände
1. Informationsstände bedürfen der Ge-

nehmigung gemäß § 3 Absatz 1 Nr. 6 
der Sondernutzungssatzung. Die Flä-
cheninanspruchnahme ist 2 Wochen 
vorher bei der Stadtverwaltung Fran-
kenberg/Sa. schriftlich zu beantragen.

2.  An Wochenmarkttagen (dienstags 
und donnerstags) muss die Geneh-
migung von Informationsständen auf 
dem Markt bei der Veranstaltungs- 
und Kultur GmbH Frankenberg/Sa., 
Hammertal 3, 09669 Frankenberg/Sa. 
beantragt werden. 

III.  Lautsprechereinsatz
Ausnahmegenehmigungen gemäß § 46 
Absatz 1 Nr. 9 StVO vom Verbot des Betrie-
bes von Lautsprechern auf öffentlichen 
Straßen der Stadt Frankenberg/Sa., zum 
Zwecke der Wahlwerbung, werden nicht 
erteilt. Dies betrifft auch die Nutzung von 
Lautsprechern im Rahmen von Informati-
onsständen.

IV.  Zuwiderhandlungen
1.  Wer vorsätzlich oder fahrlässig seine  

Verpflichtungen nicht erfüllt, ins-
besondere keine Genehmigung zur 
Sondernutzung einholt, vor Genehmi-
gungserteilung mit der Plakatierung 
beginnt oder gegen andere Auflagen 
verstößt, handelt ordnungswidrig. 
Ordnungswidrigkeiten können mit ei-
ner Geldbuße geahndet werden. Dies-
bezüglich entfällt die Gebührenbefrei-
ung nach I Nr. 3 dieser Richtlinie.

2. Verwaltungsakte (hier Sondernut-
zungserlaubnis) und deren Aufla-
gen, insbesondere die Beseitigung 
der Wahlwerbung nach der Wahl zur 
Wiederherstellung des ordnungs-
gemäßen Zustandes, können mit 
Zwangsmitteln wie Zwangsgeld oder 
Ersatzvornahme durchgesetzt wer-
den. 

V.  Veröffentlichung
Die Richtlinie tritt mit Veröffentlichung in 
Kraft.

Frankenberg/Sa., den 25.01.2019

Thomas Firmenich, 
Bürgermeister

Richtlinie zur Wahlwerbung in der Stadt Frankenberg/Sa. 
für die Europa- und Kommunalwahl am 26. Mai 2019

Informationen

Mitteilung der Bundeswehr – Standort Frankenberg – Schießwarnung / Lebensgefahr
ACHTUNG:

An folgenden Tagen werden in der Zeit von 07.00 Uhr bis  
17.00 Uhr auf dem Standortübungsplatz Frankenberg, Teil- 
bereich Dittersbach, Schießübungen durchgeführt: 

05.03.2019, 06.03.2019, 07.03.2019,  
12.03.2019, 13.03.2019, 14.03.2019. 
Es besteht Lebensgefahr. Die Hinweisschilder sind zu beachten.

Schröder, Stabsfeldwebel
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Sanierung der Trauerhalle Hausdorf

Die Stadt Frankenberg/Sa. wird im Rahmen der LEADER-Entwick-
lungsstrategie die Sanierung der Trauerhalle Hausdorf im Zeit-
raum von März bis August 2019 durchführen. Die Gesamtkosten 
sind in Höhe von 83.000,00 € geplant. Die Stadt erhält eine Zuwen-
dung in Höhe von 39.000,00 €.

Eigenbetrieb Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa.

Bereits jetzt möchte die Stadtverwaltung alle Frankenberger Bür-
gerinnen und Bürger, Unternehmen, Vereine, Bürgerinitiativen, 
Schulen und Kindertagesstätten auf unsere gemeinsame große 
Frühjahrsputz-Aktion im April hinweisen. 

Alle, denen ein sauberes Landschafts- und Ortsbild am Herzen 
liegt, sind aufgerufen, sich an dieser Aktion in der Zeit vom 8. bis 
14. April 2019 (vor Ostern und vor Eröffnung der Landesgarten-
schau) zu beteiligen und diese mit Taten zu unterstützen, denn 
der Frühjahrsputz lebt vom Mitmachen und Anpacken. Wir wollen 
unsere Gäste in einer schönen und sauberen Stadt empfangen – 
helfen Sie alle mit! 

Neben dem Frühjahrsputz rund ums eigene Grundstück, sind 
Schwerpunkte aber auch die Feld- und Waldwege, die Gewässer-
ränder, die Park- und Grünanlagen und das Umfeld von Schulen 
und Kindertagesstätten, unser Lützeltal und speziell die Zugangs-
bereiche zur Landesgartenschau.

Alle, die sich daran beteiligen wollen, bitten wir, sich diesen Termin 
bereits jetzt vorzumerken. 

Ramona Busch, 
Sachgebietsleiterin Bürgerservice / Ordnungsamt

Vorinformation Frühjahrsputz

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Bildung

Am Samstag, den 02.02.2019, trafen 
sich die Wirbelwinde der Kita Win-
drädchen mit ihren Papas auf dem 
Reiterhof Recht. Die Kinder konnten 
sich auf dem Rücken der Pferde aus-
probieren, sei es beim Reiten oder 
bei kleinen Kunststücken wie z.B. die 
Mühle (dabei dreht man sich im Sit-
zen auf dem Pferd) oder das freihän-
dige Stehen, wobei man dafür schon 
viel Mut benötigt. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei unseren Papas so-
wie unserer Erzieherin Astrid Fried-
rich für den tollen Nachmittag. 

Die Eltern der Gruppe 
„Wirbelwinde“

Papa-Tag der Wirbelwinde

Die Jugendkunstschule Frankenberg/Sa. 
erhält vom Kulturraum Erzgebirge-Mittel-
sachsen für das Jahr 2019 eine Förderung 
der Instrumentalausbildung von Kindern 
und Jugendlichen im Bereich Holz- und 
Blechblasinstrumente sowie Schlagwerk 
in Höhe von 5.000 €. In den genannten 
Bereichen werden 68 Schüler ausgebildet 
und im Rahmen einer Projektförderung 
gefördert. 

An der Jugendkunstschule kann auch Un-
terricht in den Fächern Klavier, Gitarre und 
Akkordeon genommen werden. Für Kinder 
zwischen 4 und 6 Jahren besteht die Mög-

lichkeit an der Musikalischen Früherzie-
hung teilzunehmen.

„Die Entwicklung der Teilnehmerzahlen in 
der Musikalischen Früherziehung ist be-
sonders erfreulich. Aber auch das wach-
sende Interesse am Instrumental- und 
Ensembleunterricht stimmt uns für die 
Zukunft zuversichtlich.“ sagt der Quar-
tiersmanager Kultur Burkhardt Fischer. 
„Diese Entwicklung ist vor allem der her-
vorragenden und kontinuierlichen Arbeit 
der Stadtmusikdirektorin Janice Stand zu 
verdanken.“ so der Quartiersmanager. Für 
die kommenden Monate sei ein weiterer 

Ausbau der Instrumentalausbildung ge-
plant. Ziel ist mittelfristig die Erlangung 
der Mitgliedschaft im Verband deutscher 
Musikschulen (VdM). Darüber hinaus sollen 
die Beziehungen zu ortsansässigen Mu-
sikvereinen und den Kindertagesstätten 
sowie allgemeinbildenden Schulen in der 
Stadt und Umgebung weiter ausgebaut 
und intensiviert werden.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Jugendkunstschule erhält Nachwuchsförderung vom Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen
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Das Kinderparlament des Hortes trifft sich 
monatlich, um die verschiedensten An-
liegen des Hortalltages zu besprechen. In 
den Sitzungen des Parlamentes wurden 
und werden immer wieder Probleme der 
Grenzüberschreitung, des Mobbings und 
der Ausgrenzung erwähnt. Probleme, die 
es sicherlich nicht nur an unserer Schu-
le / unserem Hort gibt. Aber uns ist es wich-
tig, dass die angesprochenen Themen der 
Kinder aufgegriffen und schnellstmöglich 
gemeinsam nach Lösungen gesucht wird. 
Aus diesen Gründen organisierten wir für 
alle Kinder der dritten Klassen, sechs Trai-
ningseinheiten über zwei Unterrichtsstun-
den GEWALTPRÄVENTION. 
Der Verein für Aktivität und Prävention, 
gefördert vom Sächsischen Ministerium 

für Kultus, der Unfallkasse Sachsen und 
der KKH schult mit seinem professionellen 
Team am Nachmittag unsere Kinder. Zu 
ihrem Programm gehören: Strategien und 
Deeskalationsmöglichkeiten, Werte und 
Normenvermittlungen, Kommunikations-
techniken, Theorie zum Thema Gewaltstu-
fen, Techniken zum Eigenschutz und das 
bewusste Erlernen der Impulssteuerung. 

Das aktive Lernen auf freiwilliger Basis 
scheint den Kindern zu gefallen und die 
ersten Früchte sind sichtlich zu erkennen. 
Die Probleme sind nicht schlagartig ver-
schwunden, doch der Umgang mit dem 
Thema Gewalt ist professioneller gewor-
den. 
Dieser Workshop wiederholt sich bereits 
zum dritten Mal in Folge. Jedes Jahr dürfen 
die Kinder der dritten Klassen an diesem 
Event teilnehmen und als Multiplikatoren 
in unserem Haus agieren, denn das Verhal-
ten kann ebenso erlernt werden, wie das 
Einmaleins.  

Ines Klein,
Hortleiterin Astrid-Lindgren-Grundschule

Hortkinder der Astrid-Lindgren-Grundschule erlernen Verhalten

Astrid-Lindgren-Grundschule erreichte Platz zwei beim Völkerballturnier
Nach langem Warten war es am 18.01.2019 
endlich soweit und unsere Viertklässler 
machten sich auf den Weg nach Hainichen 
zur Vorrunde des Völkerballturniers.
Neben den Gastgebern der Eduard-Feld-
ner-Grundschule aus Hainichen mussten 
wir zudem gegen die Grundschulen aus 
Seifersbach und Striegistal antreten. Im 
Modus Jeder gegen Jeden absolvierten wir 
unser erstes Turnierspiel gegen die Grund-
schule aus Seifersbach.
Die Nervosität war den Kindern anzumer-
ken und so verloren wir das Spiel verdient 
noch vor Ende der maximalen Spielzeit von 
10 min. Den Kindern war die Enttäuschung 
ins Gesicht geschrieben und somit war Auf-

bauarbeit angesagt. Durch eine taktische 
Änderung im zweiten Spiel konnte dieses 
gegen die Grundschule Striegistal gewon-
nen werden. Nun ging es im letzten Tur-
nierspiel gegen die Grundschule Hainichen 
um Platz zwei, da die Grundschule Sei-
fersbach alle ihre Spiele souverän gewann. 

Hochmotiviert gingen unsere Kinder in 
dieses entscheidende Match und bereits 
nach fünf Minuten befand sich lediglich der 
Strohmann der Hainichener noch im Spiel-
feld. Aber plötzlich wurden unsere Kinder 
nervös und so blieb es bis zum Schluss eine 
enge und spannende Partie, die wir letzt-
lich für uns entscheiden konnten. Obwohl 
die Freude über Platz zwei riesengroß war, 
konnten wir uns mit dieser Platzierung lei-
der nicht für die Endrunde qualifizieren. 
Ein großes Dankeschön an alle teilneh-
menden Sportler für ihre Bereitschaft, ih-
ren Einsatzwillen und Kampfgeist.

Silvio Grötzsch, Sportlehrer
Astrid-Lindgren-Grundschule

Für die Musiker der Bläserklasse 6 des 
Martin-Luther-Gymnasiums, des Nach-
wuchsorchesters und des Sinfonischen 
Blasorchesters des Städtischen Musikver-
eins Frankenberg/Sa. e.V. ging es am 18. 
Januar 2019 nach Chemnitz in die Jugend-
herberge „eins“ in das Wintercamp. 
Schon kurz nach der Ankunft hatten wir be-
reits unsere erste Probe. „Die erste Probe 
am Freitag war noch ganz schön durchei-
nander, aber klar, das Orchester aus Blä-
serklassenkindern, den Musikern aus dem 
Nachwuchsorchester und dem Sinfoni-
schen Blasorchester Frankenberg musste 
sich erst einmal finden. Alle waren aufge-
regt. Schon nach 60 Minuten Probe war das 
erste Blattspiel sehr vielversprechend für 
unser ehrgeiziges Ziel, die neuerarbeiteten 
Stücke zum Abschlusskonzert den Eltern 
vorzutragen“, meinte unsere Dirigentin Ja-
nice Stand zu dieser Probe. 
Insgesamt kamen wir in diesen drei Tagen 
auf 10 Stunden Probe, was normalerweise 
10 Wochen Probe entsprechen würde. 

Mit einem schönen Abschlusskonzert für 
unsere Eltern beendeten wir unser Winter-
camp. 
„Probenlager sind für die Entwicklung 
und das Vorankommen eines Ensembles 
in meinen Augen von entscheidender Be-
deutung. Zum einen hat man enorm viel 
Probenzeit zu Verfügung, zum anderen 
wird man durch den normalen Alltag nicht 
abgelenkt. Das ganze Handeln steht im 
Zeichen der Musik. Außerdem haben dort 
die Musiker die Möglichkeit, sich besser 

kennenzulernen und nicht nur als Musiker, 
sondern auch als Persönlichkeiten zusam-
men zu wachsen.“, antwortete Frau Stand 
auf die Frage, wieso Probenlager so wich-
tig sind. Wir, die Musiker, haben dieses Wo-
chenende sehr genossen. 
Ein großer Dank gebührt allerdings unse-
rer Dirigentin, ohne die wir keine dieser 
schönen Probenlager veranstalten könn-
ten, und unseren Jugendleitern. Ebenso 
bedanken möchten wir uns bei der Ju-
gendherberge „eins“ in Chemnitz, da sie 
uns die Möglichkeit gegeben haben, dort 
das ganze Wochenende lang zu proben 
und uns die Technik für den Kinoabend zur 
Verfügung gestellt haben. Es war ein sehr 
schöner Aufenthalt.

Gina Vogelsang, 
Kiara Alyssa Dreßl, 

Sophie Hunger

Den	ausführlichen	Bericht	zum	Wintercamp	
können	 Sie	 unter	 www.frankenberg-sach-
sen.de nachlesen.

Frankenberger Musiker im Wintercamp
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Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

FEBRUAR
Samstag, 16.02.2019, 19.30 Uhr 
KONZERT
UTE FREUDENBERG: 
„Lieder, die ich mag“

Ute Freudenberg hat sich einen besonde-
ren Wunsch erfüllt! Sie singt die Lieder, 
die nicht nur ihr zu Herzen gehen, sondern 
auch das Publikum berühren. Wer einmal 
einen solch besonderen Abend erlebt hat, 
wird ihn so schnell nicht vergessen. Ute 
Freudenberg ist hautnah und ihre unver-
wechselbaren Interpretationen gehen wei-
ter, als unter die Haut. Eine Atmosphäre, 
die kaum in Worte zu fassen ist. Begleitet 
wird sie im neuen Programm von ihrer 
Band. Und ob sie die „Jugendliebe” in-
terpretiert, entscheidet sich jeden Abend  
neu ...
VVK: / AK: PK I 45,00 €, PK II 41,00 €,  
PK III 37,00 €

Donnerstag, 21.02.2019, 15.00 Uhr 
FRANKENBERGER KRÄNZL
Gitte & Klaus

Frohsinn, Stimmung und Geselligkeit – 
dafür stehen die Lieder von Gitte & Klaus. 
Verliebt, verlobt, verheiratet sind beide 
miteinander und natürlich mit der Musik. 
Mit ihren Liedern fürs Lachen, für Herz und 
Gemüt stehen sie seit vielen Jahren auf 
den Brettern, die für sie die Show bedeu-
ten. Wo Gitte & Klaus auftreten, sind sie ein 
Garant für anspruchsvolle Unterhaltung 
und einen unvergesslichen Tag.
VVK: 8,50 €; AK: 9,50 €

Samstag, 23.02.2019, 20.30 Uhr 
TANZABEND 
Heiße Frankenberger Tanznacht: 
The Firebirds live
Mit ihrer Version des Rock’n’Roll-Sounds 
der 50er und 60er Jahre machen THE  
FIREBIRDS einfach gute Laune. Die fünf 
smarten Herren überzeugen mit einer Mi-
schung aus eigenständig interpretierten 
Klassikern, A-cappella-Passagen und char-
manten Comedy-Einlagen. THE FIREBIRDS 
sind eine „Showband“, die diese Bezeich-
nung auch wirklich verdient. Denn hier gibt 
es mehr als Musik – nämlich zeitlos gutes 
Entertainment! 

VVK: 20,00 €,  AK: 23,00 €

Donnerstag, 28.02.2019, 19.33 Uhr 
FASCHING 
Weiberfasching mit dem FCV
Der traditionelle Frankenberger Weiberfa-
sching ist umgezogen. Erstmals begrüßen 
wir alle „Weiber“ und die, die sich dafür hal-
ten in unserem neuen Domizil. Wie immer 
werden wir einen tollen Abend verbringen. 
Auch wenn das Motto erst zum 11.11. ver-
kündet wird, sorgen das Männerballett 
und der Verein garantiert für Stimmung. 
Karten erhalten Sie im Gardinenservice 
Bohla, Schloßstraße 32, Tel.: 037206 / 2383.

Nur VVK: 11,99 €

MÄRZ
Samstag, 02.03.2019, 19.33 Uhr 
FASCHING 
Abendveranstaltung mit dem FCV

Im neuen Domizil begrüßt der Frankenber-
ger Carnevalsverein seine Gäste zu einer 
tollen Abendveranstaltung. Der Verein hat 
wieder ein amüsantes Abendprogramm 
auf die Beine gestellt, die Garden und das 
Männerballett haben oft trainiert, um die 
Gäste zu unterhalten und für Stimmung zu 
sorgen. Das Motto lautet „Der FCV lädt ein, 
Held eurer Kindheit zu sein“. Karten erhal-
ten Sie im Gardinenservice Bohla, Schloß-
straße 32, Tel.: 037206 / 2383.

Nur VVK: 11,99 €

Sonntag, 03.03.2019, 15.00 Uhr 
FASCHING
Kinderfasching mit dem FCV
Der Frankenberger Carnevalsverein e.V. 
lädt auch in diesem Jahr zum traditionel-
len Kinderfasching in den Stadtpark ein. 
Die große Fete für kleine Leute steht unter 
dem Motto: „Kunterbunt ist unsere Welt, 
wer ist euer Superheld“.
Nur TK: Ki. 2,00 €, Erw. 3,00 €

Samstag, 09.03.2019, 19.30 Uhr 
COMEDY
Katrin Weber: Solo 
Egal wo, aber überall hinterlässt Katrin 
Weber mit ihrer einzigartigen Stimme und 
ihrer Verwandlungsfähigkeit, gepaart mit 
einem unverwechselbaren Humor und 
großer Darstellungskraft, einen nachhal-
tigen Eindruck. Erleben Sie sie jetzt mit 
ihrem Solo-Abend in Begleitung von Rai-
ner Vothel. Es entspinnt sich ein heiterer 
„Machtkampf“ zwischen einem verkann-
ten und unterforderten Tastenexperten 
und einer nicht zufrieden zu stellenden, 
belehrenden Sängerin. Da wird gestichelt 
und gezickt, doch nie nach billigem Mann-
Frau-Schema. 
AUSVERKAUFT!

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa.
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
oder im Stadtpark
Tel.: 037206 / 5692515  
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Kultur
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Sport

Bürgerinformationen

Veranstalter: 
SV Barkas Frankenberg, Abt. Kegeln

Austragungsort: 
Kegel & Bowlingcenter „Zum Flachbau“ 

Austragungsmodus:	
Blockstart, 2 x 10 Wurf in die Vollen 5er 
Mannschaften, wobei das schlechteste Er-
gebnis gestrichen wird. Einzelstarter ha-
ben auch Startrecht. Damen und Herren 
jeweils Einzel- und Mannschaftswertung. 
Gemischte Mannschaften werden bei den 
Herren gewertet. Die ersten sechs Mann-
schaften der Vorläufe qualifizieren sich für 
die Endläufe. Vor- und Endläufe werden 

addiert. Eine Keglerin oder ein Kegler, der 
sich nicht mit der Mannschaft für den End-
lauf qualifiziert hat, das Vorlaufergebnis 
jedoch zu den zehn besten zählt, erhält zu 
dem Endlauf ebenfalls ein Startrecht. 

Termine:	Vorläufe – bei Bedarf
Sonnabend, 16.03., 11.00 – 13.00 Uhr
Sonntag, 17.03., 11.00 – 13.00 Uhr
Dienstag, 19.03., 19.00 – 21.00 Uhr
Sonntag, 24.03.,  11.00 – 13.00 Uhr

Endläufe
Sonntag (Herren) 14.04., 10.00 – 13.00 Uhr
Sonntag (Damen) 14.04., 13.30 – 15.00 Uhr                                        
Teilnahmeberechtigt ist jeder Freund des 

Kegelsportes, sofern er nicht in einer Wett-
kampfmannschaft (Kegeln) spielt.
Meldungen: 
Alle Meldungen bitte bis spätestens  
1. März 2019 an:
Dietrich Kern
Robert-Nestler-Str. 12, 09669 Frankenberg
Tel.: 72563, E-Mail: idid05@web.de
Terminwünsche können nur bei rechtzeiti-
ger Meldung berücksichtigt werden.
Startgebühr: 
beträgt 5,00 € je Mannschaft und 1,00 € für 
Einzelstarter.

Dietrich Kern

Ausschreibung Stadtmeisterschaft der Freizeitkegler 2019

Standesamtliche Nachrichten

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Standesamtliche Nachrichten: 
 Geburten

 07.01.2019 Luca Schön
 20.01.2019 Hannah Felice Naumann

 23.01.2019 Joschua Thiel
 23.01.2019 Evelin Scholz

 Standesamt Frankenberg / Sa.

Die Polizeidirektion Chemnitz sucht en-
gagierte Bürgerinnen und Bürger, welche 
in den Polizeirevieren Chemnitz-Nordost, 
Chemnitz-Südwest, Freiberg, Mittweida, 
Rochlitz, Aue, Annaberg, Marienberg so-
wie Stollberg als Angehörige der Sächsi-
schen Sicherheitswacht ehrenamtlich tä-
tig werden wollen. Derzeit sind 78 Frauen 
und Männer in allen Polizeirevieren des 
Direktionsbereichs ehrenamtlich aktiv. 
Die Sächsische Sicherheitswacht ist ein 
bewährtes Beispiel der Zusammenarbeit 
zwischen den Bürgern und ihrer Polizei. Sie 
ermöglicht es zuverlässigen Frauen und 
Männern, die Polizei bei der Wahrung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung aktiv 
zu unterstützen und Verantwortung für die 
Innere Sicherheit zu übernehmen.
Die Angehörigen der Sächsischen Sicher-
heitswacht unterstützen ihr Polizeirevier 
insbesondere durch zusätzliche Streifen in 
der Öffentlichkeit und leisten damit einen 
Beitrag zur Erhöhung des Sicherheitsge-
fühls der Bevölkerung. Bei verdächtigen 

Vorkommnissen informieren sie ihre Poli-
zeidienststelle oder schreiten anlassbezo-
gen ein. Sie sind Ansprechpartner für die 
Bürger und nehmen sicherheitsrelevante 
Hinweise entgegen, die sie an das Polizei-
revier weiterleiten. Die Angehörigen der 
Sächsischen Sicherheitswacht sind dafür 
mit eingeschränkten hoheitlichen Befug-
nissen ausgestattet. 
Für die Sächsische Sicherheitswacht kön-
nen sich Interessierte (w/m/d) bewerben, 
die: 
•  mindestens 18 Jahre alt sind und das 60. 

Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 
•  die deutsche Sprache in Wort und Schrift 

beherrschen, 
•  die erforderliche Zuverlässigkeit (poli-

zeiliches Führungszeugnis ist vorzule-
gen) besitzen und die Gewähr bieten, 
jederzeit für die freiheitlich-demokrati-
sche Grundordnung einzutreten, 

•  den Anforderungen des Außendienstes 
gesundheitlich gewachsen sind. 

Die Bewerberinnen und Bewerber ab-
solvieren nach einem Eignungsgespräch 
eine 50-stündige Ausbildung mit einer 
abschließenden Prüfung. Sie werden 
anschließend in ihrem jeweiligen Poli-
zeirevier eingesetzt. Der Ausbildung ist 
für das vierte Quartal 2019 vorgesehen. 
Angehörige der Sächsischen Sicherheits-
wacht dürfen im Monat bis zu 40 Stunden 
ehrenamtlich Dienst verrichten. Die Auf-
wandsentschädigung pro Einsatzstunde 
beträgt 6,00 Euro.

Interessierte sollten sich bis zum 17. März 
2019 in ihrem zuständigen Polizeirevier 
melden, um weitere Informationen sowie 
die entsprechenden Bewerbungsunterla-
gen zu erhalten. 

Zusätzliche	 Informationen	 sind	 auch	 unter	
https://www.polizei.sachsen.de/de/3620.
htm	zu	finden.	

Jana Ulbricht, 
Pressestelle Polizeidirektion Chemnitz

Polizeidirektion Chemnitz sucht neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
für die Sächsische Sicherheitswacht



AMTSBLATT FRANKENBERG/SA. | Nr. 3 | 15.02.201912

Vereinsbeiträge

Stellenausschreibungen

SÄCHSISCHER BLASMUSIKVERBAND e.V.
BLÄSERJUGEND SACHSEN
Mitglied der Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände e.V.

Sind Sie an eine dieser Tätigkeiten interessiert?

Ihre aussagekräftige Bewerbung einschließlich Lebenslauf, 
Zeugnissen und Qualifikationsnachweisen richten Sie bis 
zum 28.02.2019 an folgenden Kontakt:

Sächsischer Blasmusikverband e. V., 
Geschäftsstelle, Bahnhofstraße 1, 09669 Frankenberg/Sa.
E-Mail: sbmv@blasmusik-sachsen.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Geschäftsstelle tele-
fonisch unter 037206 / 894189 zur Verfügung. 
Weitere	Informationen	zur	ausgeschriebenen	Stelle	unter:	
https://www.blasmusik-sachsen.de/Startseite/20190129_
Stellenausschreibung_LeiterIn_GS_SBMV.pdf	

Constanze Schlegel, 
Kultur- und Bildungskoordinatorin

Sächsischer Blasmusikverband e.V./Bläserjugend Sachsen

Leiter Geschäftsstelle SBMV (m/w/d) 
in Teil- oder Vollzeit

Der Sächsische Blasmusikverband e. V. schreibt ab sofort die 
Stelle des Leiters Geschäftsstelle SBMV (m/w/d) aus.

Aufgaben:
• Verwaltungsaufgaben sowie Unterstützung der Öffent-

lichkeitsarbeit für den Verband inklusive der Bläserjugend 
Sachsen

• koordinierende Funktion gegenüber den ehrenamtlich ge-
führten Gremien des SBMV sowie Unterstützung dieser in 
der Konzeption und operativen Umsetzung von Projekten 
und Vorhaben 

• Zusammenarbeit mit Mitgliedsvereinen des Verbandes, In-
stitutionen, Förderern sowie staatlichen und kommunalen 
Einrichtungen

Voraussetzungen:
• abgeschlossenes Studium in Fachgebieten wie Kulturma-

nagement, Medien, Verwaltung, Betriebswirtschaft oder 
Vergleichbares

• fundierte Kenntnisse in Bürosoftware und Organisation/
Abwicklung von Tagungen 

• Erfahrungen in der Organisation von (Musik-)Veranstaltun-
gen sowie Projektmanagement wünschenswert

• Engagement, Eigeninitiative, Führungskompetenz, Durch-
setzungsvermögen, Teamfähigkeit, Verantwortungs- und 
Ressourcenbewusstsein, souveränes Auftreten, Kommuni-
kationsstärke und Verhandlungsgeschick 

• Nutzung des privaten PKW für dienstliche Zwecke, Bereit-
schaft zur Wahrnehmung von Terminen außerhalb der übli-
chen Arbeitszeiten

• Erfahrungen als Musiker und/oder ehrenamtliches Engage-
ment werden wohlwollend berücksichtigt

Angebot:
• Vergütung nach dem Tarifvertrag TV-L Ost,   

Entgeltgruppe 9
• Anstellung in der Geschäftsstelle in Frankenberg/Sa., 

Einsatzgebiet landesweit
• Arbeitsbeginn bei Eignung sofort mit 6-monatiger  

Probezeit, unbefristet

Mitarbeiter Finanzen/Verwaltung (m/w/d) 
in Teilzeit

Der Sächsische Blasmusikverband e. V. schreibt die Stelle des 
Mitarbeiters Finanzen/Verwaltung (m/w/d) aus.
Der Sächsische Blasmusikverband e. V. ist der Dachverband 
für Blasorchester, Spielmanns- und Fanfarenzüge, Fanfaren-
orchester u. a. Musikvereine sowie Förderer der Blasmusik im 
Freistaat Sachsen mit ca. 5.000 Mitgliedern. Der Verband ver-
steht sich in seiner Gesamtheit als Träger von künstlerischer 
Arbeit und kultureller Bildung im Freistaat Sachsen. Seit über 
25 Jahren kümmert er sich um die Bewahrung, Pflege und Wei-
terentwicklung der sächsischen Amateurbläsermusik.
Das Aufgabengebiet:
Die Stelle als Mitarbeiter Finanzen/Verwaltung umfasst alle 
laufenden Finanzgeschäfte des SBMV, beispielsweise Bankge-
schäfte und Buchhaltungstätigkeiten in Zusammenarbeit mit 
dem Steuerbüro. Darüber hinaus unterstützen Sie bei der Er-
stellung des Wirtschaftsplans, von Projektkalkulationen und 
Förderanträgen und sind für die Überwachung des Finanz-
haushaltes zuständig. Weiterhin arbeiten Sie im Rahmen Ihrer 
Aufgabenzuständigkeit mit den Mitgliedsvereinen des Verban-
des, Institutionen, Förderern sowie staatlichen und kommuna-
len Einrichtungen zusammen.
Der/die Bewerber/in sollte folgende  
Voraussetzungen erfüllen:
Erwartet wird mindestens eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung im kaufmännischen Bereich und/oder Bankwesen. Zudem 
sind Erfahrungen in den Bereichen Verwaltung, öffentliches Zu-
schusswesen sowie Projektmanagement wünschenswert.
Es wird eine engagierte Persönlichkeit gesucht, die mit Team- 
fähigkeit in der Lage ist, die Umsetzung der dargestellten Auf-
gaben sicherzustellen und dabei Verantwortungs- und Ressour-
cenbewusstsein mit Kreativität verbindet. Das Aufgabenspekt-
rum erfordert Eigeninitiative, Belastbarkeit und Flexibilität. 
Erfahrungen als Musiker und/oder ehrenamtliches Engage-
ment werden wohlwollend berücksichtigt. 
Unser Angebot:
• Vergütung nach dem Tarifvertrag TV-L Ost,  Entgeltgruppe 7
• Die Anstellung erfolgt in Teilzeit (max. 20 Stunden/Woche) 

in der Geschäftsstelle des Sächsischen Blasmusikverbandes  
e.V. in Frankenberg/Sa. zu deren üblichen Geschäftszeiten

• Arbeitsbeginn bei Eignung sofort mit 6-monatiger Probezeit, 
unbefristet

• Eine Einstellung ist abhängig vom Vorliegen aller Förderzusagen
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Kirchennachrichten

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde 
Frankenberg

Dem Glauben eine (zweite) Chance geben: Grundkurs des 
Glaubens jährlich in Frankenberg  www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet: www.online-glauben.de
Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de

Sonntag, 17. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus

Dienstag, 19. Februar
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenpflegeheim „Am Rittergut“

Sonntag, 24. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst im Bürgerhaus Hausdorf
17.00 Uhr Fenster in den Himmel – Lieder zum Zuhören
 und Mitsingen von und mit Jörn Philipp im Pfarrhaus
Mittwoch, 27. Februar
15.15 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim „Im Sonnenlicht“
Freitag, 1. März
18.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im Pfarrhaus
Sonntag, 3. März
09.30 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus

Die Drechselmeisterin Claudia Behnisch macht Sie individuell mit 
Maschine und dem Werkstoff Holz vertraut und geht auf die ver-
schiedenen Wünsche jedes/r Einzelnen ein. Am Ende des Kurses 
können Sie Ihre kleinen Kunstwerke mit nach Hause nehmen. 

Veranstaltungsort: Drechselwerkstatt des Studentenwerks Dres-
den – Wohnheim, Zellescher Weg 41 a, 01069 Dresden. Wir fahren 
gemeinsam um 16.00 Uhr ab der Geschäftsstelle in Frankenberg.

Datum:  04.03.2019

Zeit:  17.00 Uhr – 20.00 Uhr

Teilnahmegebühr: Mitglieder 15,00 €, 
	 Nichtmitglieder:	20,00	€

Janine Klinge, 
Bildungsreferentin Sächsischer Landfrauenverband e.V.

Gemeinsam drechseln mit Claudia Behnisch

Das Jahr 2019 startet für die Jugendfeuer-
wehr mit einer tollen Überraschung. Zum 
Jahreswechsel spendete die Firma Bense-
ler uns 1.000 Euro, um diese in die Ausrüs-
tung und Ausbildung der Jugendfeuerwehr 
zu investieren. 
Diese großzügige Summe werden wir unter 
anderem in den Kauf neuer Winterjacken 

stecken. Da die Jugendabteilung stark 
gewachsen ist und die Kids immer größer 
werden, ist es hier dringend notwendig für 
Abhilfe zu sorgen.
Aber wir werden auch einen Teil des Geldes 
nutzen, um die Ausbildung weiter voran zu 
treiben u.a. zur 2-tägigen Ausbildungsver-
anstaltung „Nacht im Gerätehaus“. Diese 

findet jährlich im Frühjahr statt und berei-
tet den Jugendlichen immer viel Spaß.

Wir bedanken uns hiermit recht herzlich 
bei der Firma Benseler.

Jugendfeuerwehr 
Frankenberg/Sa.

Jugendfeuerwehr erhielt großzügige Spende

Themen:  u.A. Neuregelungen und Änderungen  
 STVO und STVZO
am:  Donnerstag, 28.03.2019  
 (Donnerstag, 14.03.2019 entfällt!)
um:  19.00 Uhr
in:  09669 Altenhain, Zum Harrasfelsen 12 – Bürgerhaus

Für Rückfragen stehen wir gern 
dienstags von 09.00 Uhr bis 13.00 
Uhr und donnerstags von 09.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr zu Ihrer Verfügung. 

Gebietsverkehrswacht  
Mittweida e.V.

Verkehrsteilnehmerschulung

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis

Sonntag, 17.02., 10.30 Uhr Gottesdienst in Langenstriegis,  
  gleichz. Kindergottesdienst
Sonntag, 24.02., 09.30 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst in Pappendorf  
  zum Abschluss der Kinderbibeltage
Sonntag, 03.03., 14.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdiesdienst zur Einführung von  
  Pfarrer Sebastian Schirmer in Bockendorf

Gisela Franke

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Katholische Kirchgemeinde 
„St. Antonius“ Frankenberg
Die Heilige Messe 
feiern wir  
jeden Sonntag  
um 8.30 Uhr 
in unserer Kirche.

Sylvia Werner
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24 h
Telefon

hg+s
Hausgeräte & Service
Jens Wolf

Ihr Kundendienst für 
Wasch-, Kühl-, Gas- und 
Elektrogeräte

E-Mail: service@hgs-24.de
Internet: www.hgs-24.de

Tel. 03 72 06 - 88 13 16

Omnibusunternehmen und 
Reiseveranstalter

Querweg 3
09244 Lichtenau

Tel. 03 72 08 / 24 75

22.02.19 Fahrt mit der Schmalspurbahn Oybin – Zittau mit Kaffeetrinken im Zug,  76 EUR
 Besuch Fastentuch und Rathaus mit Reiseleitung (inkl. Mittagessen)  

09.03.19 „Elbphilharmonie“ in Hamburg 73 EUR
 (inkl. Konzertsaal / Innenführung und Außenplattform)

15.03.19 Zum Brocken mit der Brockenbahn, Mittagessen beim Brockenwirt,  ca. 97 EUR
 Kaffeetrinken in Schierke, Evtl. wetterbedingte Terminverschiebung!

18.03.19  Bade-Fahrt / Thermalbad Wiesenbad (inkl. Eintritt) 24 EUR

22.03.19 Fichtelgebirge/Oberpfalz, Mittagessen im Panorama-Drehrestaurant,  66 EUR
 Besuch Markgräfl . Opernhaus Bayreuth 
 mit Multimedia-Show / Kaffeetrinken

30.03.19 Musikalischer Frühlingsanfang im Ahorn-Hotel am Fichtelberg  70 EUR
 mit „De Hutzenbossen“ u.a.  (inkl. Mittagsbuffet u. Kaffeetrinken)

06.04.19 Radeberger Biertheater – „Gute Ex – Schlechte Ex“ (inkl. Kaffeegedeck) 66 EUR  

12.04.19 Besuch einer der größten Osterausstellungen Deutschlands  58 EUR
 (inkl. Mittag, Kaffee, musik. Unterhaltung)

15.04.19  Bade-Fahrt / Thermalbad Wiesenbad (inkl. Eintritt) 24 EUR

18.04.19 „Loriot-Abend“ im Fritztheater in Rabenstein (Beginn: 19.00 Uhr) 45 EUR

03.05.19 Spargelhof – Gut Mötzow / Spargel zum Sattessen /  ca. 62 EUR
 Einkaufsmöglichkeit, Schifffahrt auf dem Beetzsee (inkl. Kaffeetrinken)
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können Gefühle unterstreichen und Emotionen 
begleiten: Liebe, Dankbarkeit, Trauer ...

Am Sachsenpark 26 | Frankenberg / Dittersbach | Tel. 037206/581980

dann, wenn oft die Worte fehlen.

Blumen 

Individuell & zeitgemäß berate ich Sie gern auch bei einem 
Hausbesuch und fertige Ihre Aufträge in meiner Werkstatt.

Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Frankenberg · Tel. 037206 / 2351 · Feldstraße 13

Hainichen · Tel. 037207 / 2215 · Neumarkt 11

www.bestattung-carmen-kunze.de
Weitere Büros: Flöha, Chemnitz, Roßwein

Den Weg, den Du vor Dir hast, kennt keiner. Nie ist ihn einer
so gegangen, wie Du ihn gehen wirst. Es ist Dein Weg.

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Nachdem wir von meinem lieben Ehemann, 
Herrn 

Johannes Wolf
geboren am 21.04.1940

gestorben am 09.01.2019 

Abschied genommen haben, möchten wir uns 
bei unseren Verwandten, Freunden, Bekannten und 

Nachbarn sowie dem Praxisteam Dr. Olthoff  und 
der Intensivstation vom Krankenhaus Mittweida 

ganz herzlich bedanken.

Danken möchten wir auch dem Bestattungshaus 
Lehnerer sowie Frau Hennig für ihre einfühlsamen 

Abschiedsworte. 

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Gisela

Simone mit Jens
Coby mit Benny
Schwester Anna

Frankenberg, im Februar 2019

DANKSAGUNG

Sie möchten Ihre Anzeige im Frankenberger 
Amtsblatt veröffentlichen?
Wenden Sie sich bitte an: Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG

Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22
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Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von: • Citypost
 • Änderungsschneiderei

WIR SIND:

Seit über 26 Jahren haben wir uns als Beratungs-, Planungs- und 
Entwicklungsdienstleister für mobile Raumsysteme von morgen 
etabliert. Vom einfachen Lagerraum bis zur Schule aus Raummodulen 
bieten wir Lösungen für die verschiedensten Bereiche. 
Dabei vertrauen wir auf unsere eigene LKW-Flotte, unsere hauseigene 
Montageabteilung sowie unser starkes und engagiertes Team.

Container Vermietung und Verkauf Menzl GmbH
Gottfried-Schenker-Straße 15, 09244 Lichtenau, Tel.: 037208/600-25, 
E-Mail: personal@menzl.de, Ansprechpartnerin: Frau Claudia Grapp

Verstärken Sie unser Team als:

• MONTEUR mit Lust auf LKW fahren (m/w/d)

• REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)

• DISPONENT / VERKEHRSLEITER (m/w/d)

• PROJEKTLEITER (m/w/d)

Mehr unter:
www.menzl.de/jobs

Wagen Sie den Sprung in
IHRE neue ERFOLGSGESCHICHTE !

Wir bieten Top Lohn

Firmenevents

voll ausgestatteter Pausenraum

Chefstammtisch

Massagen

Rückenkurs

Neuste Technik

Offene Kommunikation

Flache Hierarchien

Starke Unternehmenswerte
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf
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Schnapp 

        ihn Dir !

Honda HRG 416 PK Rasenmäher

Wir beraten Sie:

AKTIONS-PREIS

ENGINEERING FOR 

* Bis 30.09.2019. 
Solange Vorrat reicht. 

Vorher-Preis ist der UVP des Herstellers. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

jetzt nur

389,-€*
statt 459,– €

Izy-Serie 
Noch nie war Rasen mähen so leicht! 
Easy zu starten und easy zu bedienen
N
E
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Wir sanieren für Sie Ihr 
neues zu Hause!

Humboldtstraße 21
09669 Frankenberg/Sa.

Tel. 037206 50610

Chemnitzer 

Straße 43 / 47

Weitere Informationen über

Kostenfreie Vermietungshotline: 0800 09669 21
www.ihr-zu-hause.de 

in 09669 Frankenberg/Sa.
2-, 3- und 4-Raumwohnungen | 49 bis 93 m²

großzügige Balkone

Ihr Fachhändler für: 

Dichtungen 
Normteile

Schürfleisten 

Ketten-Antriebe

Faltenbälge uvm. 

in Kändler bei Limbach-Oberfrohna 
Hauptstraße 69 

Tel. 03722-401850 / Fax 03722-401860 
oder auf www.Grafe-Shop.de

Ihr Fachhändler für: 

Dichtungen 
Normteile

Schürfleisten 

Ketten-Antriebe

Faltenbälge uvm. 

Dienstleistungen:
Grundstücks- und Grünlandpflege
Baum- und Heckenverschnitt, Baumfällung 
und Baumstumpffräsen, Dachrinnenreinigung
Hausmeisterdienst, Winterdienst

Unsere Leistungen: 

• Verkauf von 
Aufsitzmähern, Rasenmähern, 
Rasentrimmern, Kettensägen, 
Holzspaltern, Schneefräsen, 
Werkstattbedarf, Forstbedarf 

nnnnnnnnnne ne nernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernernrnrnrnrnh rnh rnh rnh rnh rnh rnh rnh rnh rnhernhernhernhernhernhernhernhernhernhernhernhernhernhern, r
ägen, 
en,n  
dardarda ff 

• Reparatur & Wartung 
• Ersatzteilservice 
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Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151

Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

Inhaber Patrik Brunn
Chemnitzer Straße 17
09669 Frankenberg/Sa.
Tel.: 03 72 06 / 7 37 11
Fax: 03 72 06 / 8 47 01
Internet: www.reisebuero-brunn.de
E-Mail: Fun@reisebuero-brunn.de

Noch mehr tolle Reiseangebote aus der TV-Werbung unter 
www.reisebuero-brunn.de

Exklusive Sommer-Reisen – nur im Reisebüro BRUNN!
• 12.06.2019 8 Tage „Buon Giorno“ Italien 
 Blumenriviera & Côte d’Azur
 u.a. mit Loano, Rapallo, Portofi no, Monaco, Nizza, San Remo, 
 ****Hotel „Loano2Village“, DZ, HP, ab/an Haustür   899 EUR
• 24.08.2019 6 Tage „Moin Moin auf Helgoland & Sylt“ 
 Ost- und Nordseeküste
 u.a. mit Schleswig, Kiel, Hamburg, Büsum, Helgoland, Sylt, 
 ***Hotel, DZ, HP, ab/an Haustür 595 EUR
• 12.09.2019 7 Tage „Von den weißen Alpen zur blauen Adria“
 Slowenien
 u.a. mit NP Triglav, Bled, Julische Alpen, Höhlen Postojna, 
 Portoroz, Piran, Schifffahrt Izola, 
 **** Hotel „Spik“ Kranjska Gora und 
 **** Hotel „Histrion“ Portoroz, DZ, HP, ab/an Haustür 988 EUR

ab April 2019 

in Voll-/Teilzeit bis 

Mitte Oktober 2019 zur 

Einstellung. Aussicht auf 

Weiterbeschäftigung 

besteht.W besteht

Wir suchen Verstärkung!
zur Landesgartenschau in Frankenberg

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

GSM Gastro-Service-Mittelsachsen GmbH, 
Herr Drotziger, Am Fürstenwald, 09599 Freiberg 
03731/363159 oder n.drotziger@event-gsm.de

20119999

gnkenberkenbe

       Im Bereich der Gastronomie 
                sind folgende Stellen 
                      zu besetzen:

  KÜCHENPERSONAL
        Spülkräfte  Hausmeister
    SERVICEPERSONAL
         Verkaufskräfte
                    Wäschedienst

t.t.


